
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
Dr. Saskia HIEBER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Ulrike RENNER-HELFMANN 
Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen 
Landesverband Bayern e.V., München 
 

Tagungsassistenz: 
Laura THIELE 
 

Tagungssekretariat: 
Heike SCHENCK 
Telefon: 08158/256-46 
Telefax: 08158/256-51 
E-Mail: h.schenck@apb-tutzing.de 
 

Anmeldung schriftlich bis spätestens 8. Juli 2009 
an das Tagungssekretariat. 
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung mit voll-
ständig ausgefüllter Anmeldekarte. Ihre Anmeldung 
gilt als angenommen, wenn Sie von uns keine Ab-
sage wegen Überbelegung erhalten, nur bei Anmel-
dungen per E-Mail erhalten Sie eine Bestätigung. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung € 55,-- (ermäßigt: € 35,--). 
Ohne Übernachtung € 35,-- (ermäßigt: € 25,--). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schü-
ler, Studierende (bis zum vollendeten 30. Lebens-
jahr), Wehr- und Zivildienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Aus-
weises. Bitte weisen Sie auf der Anmeldekarte 
bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Die Verpflegung ist frei. Vegetarische Kost ist bei 
rechtzeitiger Anmeldung möglich. 
 

 
 
28 -3 -09  
10.07.2009/sch 

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) 
bis Tutzing (Fahrtdauer 46 Minuten) oder mit der Re-
gionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in Richtung Gar-
misch. Der Fußweg zur Akademie dauert ca. 30 Mi-
nuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Auto-
bahn in Richtung Garmisch (A95) bis zur Abzweigung 
Starnberg, von dort auf der B2 bis Traubing und dann 
die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die 
Akademie für Politische Bildung kurz nach dem 
Ortseingang auf der linken Seite. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn 
(Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und von dort mit 
der Linie S6 nach Tutzing (Fahrtdauer insgesamt ca. 
90 Minuten). 

 
 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 +  51 
Internet: h t tp : / /www.apb- tu tz ing.de 

 

 

 

 
Deutsche Gesellschaft für die 

Vereinten Nationen 
Landesverband Bayern e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Sind die Millenniumsziele 
der UNO gescheitert? 

Das Menschenrecht 
auf Nahrung 

 
 
 
 
 
 

In Kooperation mit der Deutschen  
Gesellschaft für die Vereinten Nationen 

(DGVN) Landesverband Bayern e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10. bis 11. Juli 2009 



E I N L A D U N G  
 
 
Das Recht auf Nahrung ist vielfach verankert: Artikel 
25 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 
schreibt ein Recht auf Nahrung vor und die Bekämp-
fung von Armut und Hunger ist der erste Pfeiler der 
UN-Millenniumsziele. Angesichts der nach wie vor 
nicht gesicherten Versorgung mit Nahrung in vielen 
Teilen der Welt, muss sich die Weltgemeinschaft 
fragen, ob die Millenniumsziele gerade in diesem Be-
reich bereits gescheitert sind.  
 
Ökonomisch betrachtet ist eine Nahrungsmittelkrise 
einfach zu beschreiben: Steigende Nachfrage und 
sinkendes Angebot verursachen eine Preissteige-
rung, die von immer mehr Marktteilnehmern nicht 
mehr mitgetragen werden kann. Verstärkt werden 
Nahrungsmittelkrisen durch Klimakatastrophen wie 
Überschwemmungen oder Dürre. Hunger führt zu 
Unruhen und Konflikten, die sich schnell über eine 
ganze Region ausbreiten können.  
 
Bei Nahrungsmittelkrisen verbinden sich nicht nur 
Agrar- und Klimapolitik. Grundlegend sind Fragen 
nach innenpolitischen Verwerfungen, politischer Sta-
bilität und nach außen- und sicherheitspolitischen 
Verantwortungen. Die Ernährungssicherung stellt 
darüber hinaus eine moralische Herausforderung 
insbesondere für die Länder des Nordens und die 
Vereinten Nationen dar. Wie die internationale Ge-
meinschaft diesen und ähnlichen Problemen begeg-
net und versuchen muss, sie zu entschärfen, wird 
eine wichtige Zukunftsfrage sein. Wir laden Sie ein, 
mit unseren Experten zu diskutieren. 
 
 
 

Dr. Saskia Hieber 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 

 
Ulrike Renner-Helfmann 

Landesverband Bayern DGVN 
 
 

F r e i t a g ,  1 0 .  J u l i  2 0 0 9  

ab 13.00 h   Anreise, Kaffee in der Hal le 

14.30 h Eröffnung – Begrüßung 
Dr. Saskia HIEBER 
Akademie für Politische Bildung Tutzing 
Ulrike RENNER-HELFMANN 
DGVN Landesverband Bayern e.V. 

15.00 h Das Recht auf Nahrung und die Projekte 
des Bundesministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Astrid JAKOBS DE PADUA 
Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Bonn 

16.15 h Wege aus der Welternährungskrise: 
Reaktionen staatlicher und internationaler 
Organisationen 
Dr. Rudolf BUNTZEL 
Beauftragter für Welternährungsfragen des 
Evangelischen Entwicklungsdienstes, Berlin  

17.30 h Pause 

18.00 h Ernährungssicherung, Lebensmittelpreise 
und Klimawandel 
Herausforderungen an die bilaterale 
Entwicklungszusammenarbeit im Bereich 
Landwirtschaft 
Dr. Jürgen FECHTER 
KfW Entwicklungsbank, Sektor Ökonom 
Landwirtschaft, Frankfurt am Main 

19.00 h Abendessen 

S a m s t a g  1 1 .  J u l i  2 0 0 9  

  8.15 h Frühstück 

  9.00 h Die Rolle internationaler Agrarmärkte 
in Ernährungskrisen 
Prof. Dr. Meike WOLLNI 
Department für Agrarökonomie und 
Rurale Entwicklung, Universität Göttingen 

11.00 h UN-Ernährungssicherheit: Die Arbeit der 
Food and Agricultural Organization FAO 
Prof. Dr. Hartwig DE HAEN 
ehem. Beigeordneter Generaldirektor der 
Welternährungsorganisation der Vereinten 
Nationen in Rom und Universität Göttingen 

12.30 h Mit tagessen 

14.30 h Kaffee 

15.00 h Die UN-Millenniumskampagne 
Dr. Renée ERNST 
Beauftragte für die UN-
Millenniumskampagne, Bonn 
 
anschließend 
Diskussion 

ca. 
16.30 h Ende der Tagung 
 
 
 
Studienreise 2009 der DGVN nach Rom 
vom 4.-9. Oktober 
Fragen der Welternährung und der Strategien der 
Vereinten Nationen zur Bekämpfung des Hungers 
führen den LV Bayern der DGVN in diesem Jahr 
nach Rom zu den dort ansässigen UN-
Ernährungsorganisationen: FAO, IFAD und WFP. 
Informationen über das genaue Programm und die 
Anmeldung sind über die Homepage des LV unter 
www.dgvn-bayern.de zu finden. 
 


